
Willkommen bei der Online-Befragung des Instituts für Protest- und
Bewegungsforschung!

Wir freuen uns, dass Sie unserem Link gefolgt sind und sich an der Befragung
beteiligen.

Durch Ihre Beteiligung leisten Sie einen Beitrag zum besseren Verständnis der
Motive und Gründe der Menschen, die sich an den Protesten gegen das geplante

Handelsabkommen TTIP beteiligen.

Wir garantieren Ihnen, dass Ihre Angaben anonym bleiben.

Für Ihre Beteiligung bedankt sich das Befragungsteam:

PD Dr. Sebastian Haunss, Dr. Priska Daphi, Dr. Simon Teune, Wolfgang Stuppert,
Prof. Dr. Sabrina Zajak

Teil A: Mobilisierung und Motivation

A1. Zunächst sind wir an Ihrer Meinung zu den TTIP-Demonstrationen
interessiert.

 

Für welche Anliegen steht Ihrer Meinung nach die TTIP-
Demonstration?



A2. Welches Anliegen wollen Sie persönlich durch Ihre Teilnahme an der
TTIP-Demonstration zum Ausdruck bringen?

A3. Gab es Menschen, die Sie dazu bewegt haben, sich an der TTIP-
Demonstrationen zu beteiligen?

Wenn ja, aus welchem Kreis stammen sie? Bitte markieren Sie alle
zutreffenden Optionen.

Familie

Freunde

Nachbarn/Bekannte

Kolleg/innen am Arbeitsplatz

Bekannte an der Universität/Schule

Mitglieder meiner Initiative oder Organisation

Nein, es gab keine anderen Menschen, die mich zur Teilnahme bewegt haben

Andere (bitte ergänzen):

Andere (bitte ergänzen):

A4. Welche Informationswege haben für Ihre Beteiligung an der TTIP-
Demonstration die größte Rolle gespielt?

Bitte ziehen Sie bis zu drei Informationswege von der linken in die
rechte Spalte und sortieren Sie sie nach der bedeutung, die sie für Sie
hatten.

Kommerzielle und öffentlich-rechtliche Massenmedien (Tageszeitungen, Fernsehsender, Radiostationen und deren
Internetauftritte)

Nicht-kommerzielle Medien (z.B. Stadtzeitungen, Freie Radios, Offene Kanäle, Blogs, Broschüren)

Interne Kommunikation in einer Initiative/Organisation (z.B. Rundbrief, Internetseite einer Initiative)

E-Mail-Verteiler oder Mailingliste

Soziale Netzwerke im Internet (z.B. Facebook, Twitter, Youtube)

Persönliche Gespräche



Andere (bitte in der nachfolgenden Frage ergänzen)

A5. Bitte tragen Sie hier ein, welcher andere Informationsweg bei Ihrer
Entscheidung, sich an der TTIP-Demonstration zu beteiligen, eine
große Rolle gespielt hat.

A6. Über welche Organisation haben Sie von der TTIP-Demonstration
erfahren?

Bitte wählen Sie die für sie wichtigste aus.

 
Attac

Bund für Umwelt und Naturschutz

Campact

Greenpeace

Arbeitsgemeischaft bäuerliche Landwirtschaft

Naturschutzbund Deutschland

DGB

Verdi

Die Grünen

Die Linke

Andere (bitte ergänzen):

Andere (bitte ergänzen):



Teil B: Aussagen über TTIP

B1. Mit den folgenden Fragen möchten wir etwas über Ihre Meinung zu
einigen bei der Demonstration angesprochenen Themen erfahren.

 

In welchen Bereichen fürchten Sie am meisten negative Folgen von
Abkommen wie TTIP oder CETA?

Bitte ziehen Sie bis zu drei Begriffe von der linken in die rechte
Spalte.

Demokratie

Rechtsstaatlichkeit

parlamentarische Handlungsfreiheit

Kontrolle der Macht großer Konzerne

Umweltschutz

Sozialsysteme

Verbraucherstandards

nachhaltige Landwirtschaft

Datenschutz

Arbeitnehmerrechte

kulturelle Vielfalt

gerechte globale Wirtschaftsordnung

B2. Bitte geben Sie an, inwieweit Sie den folgenden Aussagen zustimmen.
Lehne

völlig ab

Lehne
überwiegen

d ab

Stimme
teils zu/teils

nicht zu

Stimme
überwiegen

d zu
Stimme
ganz zu

Die TTIP-Verhandlungen müssen sofort beendet werden.

TTIP wird neue Arbeitsplätze schaffen

Mit TTIP sind die Deutschen nicht mehr Herr im eigenen Lande,
sondern Spielball internationaler Unternehmen

Konzerne dürfen keine Sonderklagerechte durch Investor-Staat-
Schiedsverfahren haben

TTIP ist für den deutschen und US-Imperialismus ein Versuch,
Einflusssphären abzustecken und Rohstoffquellen zu sichern.



Lehne
völlig ab

Lehne
überwiegen

d ab

Stimme
teils zu/teils

nicht zu

Stimme
überwiegen

d zu
Stimme
ganz zu

TTIP steht gegen eine gerechte Weltwirtschaftsordnung und
benachteiligt die Entwicklungsländer

B3. Wie würden Sie Ihre Meinung zu den folgenden Fragen einschätzen?

Wählen Sie 1, wenn sie der Aussage auf der linken Seite vollständig
zustimmen. Wählen Sie 10, wenn Sie der Aussage auf der rechten
Seite vollständig zustimmen.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Jeder einzelne
Bürger sollte mehr
Verantwortung für

sich selbst
übernehmen.|Der
Staat sollte mehr

Verantwortung
dafür übernehmen,

daß jeder Bürger
abgesichert ist.

Arbeitslose sollten
jede Arbeit machen

müssen, die sie
bekommen, oder

ihre Arbeitslosenunt
erstützung

verlieren.|Arbeitslos
e sollten Arbeit, die

sie nicht machen
möchten, ablehnen

können.

Wettbewerb ist gut.
Er bringt die

Menschen dazu, hart
zu arbeiten und neue
Ideen zu entwickeln.

|Wettbewerb ist
schädlich. Er bringt

das Schlechte im
Menschen zum

Vorschein.

Der Staat sollte den
Unternehmen mehr
Freiheit lassen.|Der

Staat sollte die
Unternehmen besser

kontrollieren.



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Einkommensuntersc
hiede sollten

geringer
werden.|Wir

brauchen größere Ei
nkommensunterschi

ede als Anreiz für
individuelle

Lösungen.

Mehr staatliche
Unternehmen

sollten privatisiert
werden.|Mehr

private
Unternehmen

sollten verstaatlicht
werden.

Teil C: Politisches Engagement

C1. Abgesehen von der TTIP-Demonstration - wie oft ungefähr haben Sie
in den letzten 5 Jahren an einer Demonstration oder einem sonstigen
öffentlichen Protest teilgenommen?

 
Keine Teilnahme

1 bis 5 mal

6 bis 10 mal

Mehr als 10 mal

C2. An welchen anderen Demonstrationen haben Sie in letzter Zeit
teilgenommen?

Demonstration gegen ACTA

Montagsmahnwachen für den Frieden

Spaziergänge der Patriotischen Europäer gegen die Islamisierung des Abendlandes (Pegida) oder
regionale Ableger

Proteste gegen Pegida

Proteste gegen den G8/G7 Gipfel

Proteste für den Ausstieg aus der Atomkraft

Wir haben es satt-Demonstrationen für eine ökologische Landwirtschaft

Proteste gegen die europäische Krisenpolitik (z.B. Blockupy)



Andere Demonstrationen, und zwar:

Andere Demonstrationen, und zwar:

C3. Menschen können sich auf verschiedene Weise engagieren. Wie ist
das bei Ihnen?

Haben Sie sich in den letzten 12 Monaten an irgendwelchen der
folgenden Aktivitäten beteiligt?

Haben Sie …

Ja Nein

… eine/n Politiker/in oder eine/n Vertreter/in der Verwaltung kontaktiert?

… eine Petition/öffentlichen Brief unterzeichnet?

… einer politischen Organisation oder Gruppierung Geld gespendet?

… bestimmte Produkte boykottiert oder aus politischen, ethischen oder Umweltgründen
bewusst gekauft?

… ein Abzeichen einer Kampagne getragen oder irgendwo angebracht?

… an einer online Protest-Kampagne teilgenommen?

… an einem Streik teilgenommen?

… an einer direkten Aktion teilgenommen (wie z.B. Blockade, Besetzung, ziviler
Ungehorsam)?

… sich auf andere Weise engagiert (bitte in der nächsten Frage ausführen)?

C4. Bitte tragen Sie hier ein, auf welche andere Weise Sie sich in den
letzten 12 Monaten engagiert haben.

C5. Nun möchten wir von Ihnen wissen, ob sie Mitglied in einer
Organisation sind oder nicht.

Bitte geben Sie für jede der Organisationen an, ob sie aktives
Mitglied, inaktives Mitglied oder kein Mitglied sind.

Aktives
Mitglied

Inaktives
Mitglied

Kein
Mitglied

Kirche oder religiöse Organisation

Sport- und Freizeitverband

Verein für Kunst, Musik oder Kulturelles



Aktives
Mitglied

Inaktives
Mitglied

Kein
Mitglied

Gewerkschaften

Politische Partei

Umweltorganisation

Berufsverband

Humanitäre oder Wohlfahrtsorganisation

Verbraucherorganisation

Selbsthilfeorganisation

Andere Organisation (bitte in der nächsten Frage ausführen)

C6. Bitte erläutern Sie, in welcher anderen Organisation Sie Mitglied
sind.

C7. Zu welchen Themen haben Sie sich vor den TTIP Demonstrationen
bereits politisch engagiert?

Bitte wählen Sie alle zutreffenden Themen aus.
Ich habe mich im Rahmen der TTIP Demonstration erstmalig engagiert.

Frieden

Umweltschutz

Frauenrechte

Menschenrechte

Migration/Flüchtlinge

Globalisierungskritik

Dritte-Welt

Nationale Identität

ArbeitnehmerInnenrechte

Soziale Rechte

Bankenkrise

Netzpolitik / digitale Rechte



Ein anderes Thema (bitte ergänzen):

Ein anderes Thema (bitte ergänzen):

Teil D: Politische Wirksamkeit

D1. In der Politik spricht man von “links” und “rechts". In der
nachfolgenden Skala steht “0“ für jemanden, der ganz ”links“ steht
und ”10“ für jemanden, der ganz ”rechts“ steht.

Wo würden Sie sich auf dieser Skala einordnen?
0

(ganz
links) 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
(ganz

rechts)

Keine
Position

auf dieser
Skala

Weiß
nicht

 

D2. Welche Medien nutzen Sie am häufigsten, um sich zu politischen
Fragen zu informieren?

Bitte geben Sie bis zu drei Titel an (z.B. den Namen einer
Tageszeitung, einer Fernsehsendung oder einer Facebook-Gruppe).

1.

2.

3.

D3. In der folgenden Frage geht es nicht um tatsächlich bestehende
Demokratien, sondern um die Idee der Demokratie.

Was würden Sie – im Vergleich zu anderen Staatsideen – zur Idee der
Demokratie sagen?

sehr
dagegen

ziemlich
dagegen

etwas
dagegen

etwas
dafür

ziemlich
dafür sehr dafür weiß nicht

Ich bin …

D4. Hier sind eine Reihe von öffentlichen Einrichtungen und
Institutionen.

Geben Sie bitte jeweils an, in wie weit Sie der Einrichtung bzw. der
Institution vertrauen.

Vertraue ich
überhaupt

nicht

Vertraue
ich eher

nicht

Vertraue
ich

teilweise

Vertraue
ich

weitgehend

Vertraue
ich voll und

ganz
Weiß
nicht

Die Kirchen

Das Zeitungswesen

Das Fernsehen



Vertraue ich
überhaupt

nicht

Vertraue
ich eher

nicht

Vertraue
ich

teilweise

Vertraue
ich

weitgehend

Vertraue
ich voll und

ganz
Weiß
nicht

Die Polizei

Die Gerichte

Die Bundesregierung

Die Parteien

Der Bundestag

Die Großkonzerne

Die Europäische Union

Die Banken

Bürgerinitiativen und Nichtregierungsorganisationen

D5. Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag
Bundestagswahl wäre?

 
CDU/CSU

SPD

FDP

Die Linke

Grüne

Piratenpartei

AfD

NPD

Eine andere Partei (bitte ergänzen):

Eine andere Partei (bitte ergänzen):

D6. Nun geht es um Ihre Einschätzungen zu politischen Fragen und die
Politik der Bundesrepublik.

Bitte geben Sie an, ob Sie denfolgenden  Aussagen zustimmen oder
diese ablehnen. Auch hier können Sie Ihre Meinung abstufen.

Lehne
völlig ab

Lehne
überwiegen

d ab

Stimme
teils zu/teils

nicht zu

Stimme
überwiegen

d zu
Stimme
ganz zu

Leute wie ich haben keinen Einfluss darauf, was die Regierung tut.



Lehne
völlig ab

Lehne
überwiegen

d ab

Stimme
teils zu/teils

nicht zu

Stimme
überwiegen

d zu
Stimme
ganz zu

Unser politisches System, also die Demokratie in der
Bundesrepublik Deutschland, funktioniert gut.

Teil E: Soziodemografisches

E1. Welches Geschlecht haben Sie?

 
Männlich

Weiblich

E2. Welches ist Ihr Geburtsjahr?

Bitte machen Sie eine vierstellige Angabe (z.B. "1984").

E3. Welche der folgenden Beschreibungen trifft am besten auf Ihre
berufliche Situation zu?

 
Selbständige/r, Freiberufler/in ohne Angestellte

Selbständige/r, Freiberufler/in mit Angestellten

Beamter/in

Arbeiter/in, Angestellte/r

Lehrling, Volontär/in

Anderweitig hauptberuflich erwerbstätig

Schüler/in, Student/in

Renter/in, Frührenter/in

Hausmann, Hausfrau, Pflege von Angehörigen

Arbeitslos, arbeitssuchend

Sonstiges (bitte erläutern)

Sonstiges (bitte erläutern)



E4. Welchen höchsten Ausbildungsgrad haben Sie erworben?

 
Keinen Schulabschluss

Hauptschulabschluss

Realschulabschluss / POS

Fachhochschulreife / Abitur

Abgeschlossenes Studium (auch Bachelor)

Doktor, PhD

Sonstiges (bitte erläutern)

Sonstiges (bitte erläutern)



E5. Wo wohnen Sie derzeit?

 
Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

im europäischen Ausland

Sonstiges (bitte erläutern)

Sonstiges (bitte erläutern)



Vielen Dank, dass Sie an der Umfrage teilgenommen haben.

Unsere Untersuchung ist keine Auftragsstudie. Sie wird ehrenamtlich aus
wissenschaftlichem Intreresse von ForscherInnen des Instituts für Protest und

Bewegungsforschung durchgeführt.

Unter www.protestinstitut.eu werden wir in Kürze die ersten Ergebnisse
veröffentlichen.
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